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Soeben erhalte ich ein Paket von Cotta für Sie, das ich geöffnet habe. Ich sende Ihnen seinen ganzen 
Inhalt, außer einer Satire von Baggesen gegen die Neue Schule, die Sie nicht verstehen würden. Ich 
möchte zunächst feststellen, ob sich Niederträchtigkeiten gegen meinen Bruder darin befinden, wie es 
den Anschein hat. Dieser Cotta druckt lauter elendes Zeug. 
Leben Sie wohl, liebe Freundin, ich habe Ihnen rein garnichts Neues zu melden.
Montag früh.


